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Kleine Anfrage 40 

der Abgeordneten Dr. Rinke, Donhauser und Genossen 


betr. Sozialversicherungspflicht bei geringfügigen oder 
kurzfristigen Arbeitsverhältnissen 


Die Tatsache, daß geringfügige oder kurzfristige Arbeitsverhältnisse 
in der ehemaligen britischen Besatzungszone zum Unterschied von 
der amerikanischen Zone sozialversicherungsfrei bleiben, hat eine 
unterschiedliche Kalkulationsmöglichkeit bei verschiedenen Indu- 
striezweigen zur Folge. Diese Zersplitterung auf dem Gebiet des 
Sozialversicherungsrechts hat nun zu einer Rechtsunsicherheit geführt, 
nachdem neuerlich bayerische Sozialgerichte das für die ehemalige 
britische Zone angewandte Verfahren auch für Bayern für gültig 
erklärt haben. 

Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um die Zersplitterung 
und Rechtsunsicherheit auf diesem Gebiet schnellstens, noch vor 
der geplanten Sozialversicherungsreform, zu beseitigen?’" 
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